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6 Workshops stehen zur Auswahl:
Moderation durch Fachkräfte der jeweiligen Arbeitsfelder

 Schule
 Eva Liefhold, M. Sc. Psychologin, 
 Schulpsychologische Beratungsstelle des
 Staatlichen Schulamtes Böblingen

 Kindertageseinrichtungen
 Andrea Bader-Hamnca, Fachstelle Kindertages-
 betreuung des Landkreises Böblingen
 Uta Eberle, Fachdienst Kindertageseinrichtungen
 der Stadt Herrenberg

 Jugendgruppenarbeit in Kirche,
 Vereinen, offene Jugendarbeit
 Andrea Doll, Dekanatsjugendreferentin
 der katholischen Dekanate Böblingen und Calw

 Jugendhilfe
 Steffi Dieterle, Masterstudiengang Sozial- und
 Gesundheitsmanagement, Traumatherapeutin i.A.,
 WALDHAUS gGmbH
 Sozialpädagogische Einrichtungen der Jugendhilfe

 Einrichtungen der Behindertenhilfe
 Gisela Dannecker, Heilerziehungspflegerin,
 Fachwirtin für Organisation und Führung
 Leitung Wohnbereich, GWW Gemeinnützige
 Werkstätten und Wohnstätten GmbH
 Michael Kimmich, Dipl.-Pädagoge,
 Leitung Begleitung, GWW Gemeinnützige
 Werkstätten und Wohnstätten GmbH

 Flüchtlingshilfe: Haupt- und Ehrenamtliche
 Beata Zelezik-Rebmann, Ehrenamtskoordinatorin
 des Landkreises Böblingen

Veranstaltungsort
Aula der Gottlieb-Daimler-Schule 2
Böblinger Straße 73, 71065 Sindelfingen

Impressum: 2016, Landkreis Böblingen
Eine Veranstaltung des Aktionsbündnisses
„Kein Raum für Missbrauch im Landkreis Böblingen“
www.aktionsbuendnisbb.de




4. Fachtag im Rahmen der Kampagne

„Kein Raum für Missbrauch“
des Aktionsbündnisses im Landkreis Böblingen

Sexualisierte Gewalt kann überall vorkommen 
– im familiären Umfeld, in Einrichtungen, an
Orten, wo sich Kinder und Jugendliche aufhalten.
Für Missbrauch aber darf es keinen Raum geben!
Mädchen und Jungen haben ein Recht auf Achtung
ihrer persönlichen Grenzen, sie haben Anspruch auf
Hilfe bei sexuellen Übergriffen und sexualisierter
Gewalt. Für Einrichtungen ist es ein Zeichen von
Qualität und Offenheit, wenn Schutzkonzepte gegen 
sexualisierte Gewalt entwickelt und angewandt
werden. 

Im Landkreis Böblingen hat sich 2013 ein breites
Aktionsbündnis gebildet, um die Kampagne
„Kein Raum für Missbrauch“ vor Ort bekannt zu
machen, um für das Thema „Sexualisierte Gewalt“
zu sensibilisieren und Institutionen anzuregen,
geeignete Präventions- und Schutzkonzepte zu
entwickeln und umzusetzen. 

Der 4. Fachtag des Aktionsbündnisses widmet sich
dem Thema „Hey, ich bin normal!“ – trotz Trauma?. 

Traumapädagogische Methoden für den Umgang
mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen sind
Kern des Impulsvortrags von Wilma Weiß. In ziel-
gruppenspezifischen Workshops werden die Impulse 
vertieft und in einem Resumée das Thema „Selbst-
fürsorge“ beleuchtet. 

Die Fachveranstaltung richtet sich vor allem an
interessierte Fachkräfte und Aktive aus den Bereichen 
Schule, Kindertageseinrichtungen, Jugendarbeit in 
Kirche, Vereinen, offene Jugendarbeit, Jugendhilfe, 
Einrichtungen der Behindertenhilfe sowie Haupt-
und Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe.

PROGRAMM

14.00 Uhr Ankommen – Informationsstände im Foyer

14.30 Uhr
Begrüßung
Melitta Thies, Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Böblingen

14.45 Uhr
Impulsvortrag
„Hey, ich bin normal!“ – trotz Trauma?
Traumapädagogische Methoden für den Umgang
mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

Referentin: Wilma Weiß, Diplompädagogin und
Dipl. Sozialpädagogin, Mitinitiatorin der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Traumapädagogik e.V.
Zum Inhalt des Vortrags:
Im Vortrag geht es um die Definition von Trauma,
insbesondere dem Konzept der sequentiellen Trauma-
tisierung. Traumapädagogik ist eine junge Fachrichtung
mit eigenen Wurzeln, unterschiedlichen Konzepten
und wesentlichen Gemeinsamkeiten. Mit der Pädagogik 
der Selbstbemächtigung wird versucht, die Ohnmachts-
stellung der Mädchen und Jungen durch Selbstver-
stehen, Akzeptieren, Selbstregulation und Leben in 
Beziehungen zu korrigieren. Wilma Weiß stellt hierzu 
konkrete Erfahrungen und Methoden dar. 

15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
6 zielgruppenspezifische Workshops
zur Vertiefung des Impulses
(Details siehe Rückseite
– Wählen Sie den für Sie passenden Workshop aus)

17.00 Uhr
Impuls zum Thema Selbstfürsorge
Im Resumée mit Wilma Weiß steht die Selbstfürsorge
im Mittelpunkt. Deren Notwendigkeit und konkrete
Methoden sollen das Gefühl des „Auf sich selbst 
zurückgeworfen Seins“ minimieren.

18.00 Uhr Veranstaltungsende

Moderation: Monika Becker, Leiterin thamar –
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
im Landkreis Böblingen 
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